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Zwischen Erinnerung und Aufbruch … 
Es ist eine Saison der besonderen Momente. Mit mehr als vierzig Konzerten erreicht der Wiener Singverein 
2026/27 die höchste Anzahl an Auftritten in seiner traditionsreichen, mehr als 165-jährigen Geschichte. Vierzig 
Begegnungen mit künstlerischen Persönlichkeiten, Orchestern, Werken und Konzertsälen, die den Chor durch 
ein herausragendes Jahr begleiten. 
Im Mittelpunkt steht Ludwig van Beethoven. Am 26. März 2027, zweihundert Jahre nach seinem Tod, erklingt 
die Missa solemnis – jenes Werk, das Beethoven selbst zu seinen bedeutendsten Schöpfungen zählte.  
Dass diese Aufführung genau auf das Datum des Todestags fällt, verleiht ihr besondere Symbolkraft. Beethoven 
ist in dieser Saison mehrfach präsent – nicht zuletzt im Musikverein-Festival im April 2027, das sich ausgehend 
von Beethovens Sargschlüssel mit dem Kult rund um einen der bekanntesten Komponisten der Musik-
geschichte beschäftigt. 
 
… zu den großen Bühnen Europas … 
Die Saison führt den Wiener Singverein erneut weit über Wien und den Musikverein hinaus. Das Große Fest-
spielhaus Salzburg, Grafenegg oder das Brucknerhaus Linz stehen ebenso auf dem Reiseplan wie die  
Philharmonie Köln, die Alte Oper Frankfurt oder die Elbphilharmonie Hamburg. Jeder dieser Orte erzählt  
seine eigene musikalische Geschichte.  
Dass der Wiener Singverein regelmäßig an diesen renommierten Häusern zu Gast ist, unterstreicht seinen  
Stellenwert als einer der führenden Konzertchöre Europas. Die Vielfalt der Programme reicht dabei von Bachs  
Matthäus-Passion und Händels Ode for St. Cecilia's Day über die großen chorsinfonischen Meisterwerke des  
19. Jahrhunderts wie Elias von Mendelssohn Bartholdy hin zu bedeutenden Werken des 20. Jahrhunderts wie 
Brittens War Requiem.  
Maßgeblichen Anteil am Erfolg der Konzerte haben jene Dirigentinnen und Dirigenten, die mit ihren unverwech-
selbaren künstlerischen Handschriften den Charakter der Aufführungen prägen. 2026/27 sind das Altinoglu, 
Chailly, Denève, Dudamel, Gabel, Gatti, Gottfried, Gražinyte-Tyla, Haselböck, Honeck, Jacquot, Macelaru, 
Nézet-Séguin, Orozco-Estrada, Pascal, Rachlin, Thielemann und Welser-Möst – eine lange, außergewöhnliche 
Reihe künstlerischer Partnerschaften.  
 
… und vierzigmal Höchstleistung. 
Vierzig Konzerte in einer Saison: Es ist nicht nur die schiere Zahl, die selbst für einen Chor mit der Geschichte und 
Erfahrung des Wiener Singvereins außergewöhnlich ist. Hinter jedem Auftritt stehen intensive Probenarbeit und 
die Bereitschaft, sich ehrenamtlich und immer wieder neu auf unterschiedliche Projekte einzulassen. Bereits seit 
1991 begleitet Johannes Prinz den Wiener Singverein als Chorleiter und unermüdlicher Motivator. Mit Beharrlich-
keit und feinem Gespür für Stil und Ausdruck entwickelt er den Chorklang kontinuierlich weiter. Eine Kritik von 
2026 würdigt diese Arbeit als „perfektes Ergebnis an Einheitlichkeit, Ausgewogenheit und Klangkultur“. 
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GUSTAV MAHLER:  
Symphonie Nr. 2 
        25. und 27. Juli 2026 
         Salzburg, Großes Festspielhaus 
         Wiener Philharmoniker 
         Gustavo Dudamel 
 
LUDWIG VAN BEETHOVEN:  
Chorfantasie 
CARL ORFF:  
Carmina Burana 
         14. August 2026 
         Grafenegg, Wolkenturm 
         Philharmonia Orchestra London 
         Cristian Macelaru 
 
WOLFGANG AMADEUS MOZART:  
Requiem 
        19. September 2026 
         Eisenstadt, Schloss Esterházy 
         Chamber Orchestra of Europe 
         Julian Rachlin 
 
GUSTAV MAHLER:  
Das klagende Lied (kurze Fassung) 
        26. September 2026 
         Grafenegg  
        27. und 29. September 2026 
         Wien, Musikverein 
        28. September 2026 
         St. Pölten, Festspielhaus 
         Tonkünstler-Orchester Niederösterreich 
         Fabien Gabel 
 
JOHANNES BRAHMS:  
Schicksalslied 
LEONARD BERNSTEIN:  
Chichester Psalms 
        11., 12. und 13. Oktober 2026 
         Köln, Philharmonie 
         Gürzenich-Orchester Köln 
         Andrés Orozco-Estrada 
 
GEORG FRIEDRICH HÄNDEL:  
Ode to St. Caecilia's Day 
        1. November 2026 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Akademie 
         Martin Haselböck 
 
HECTOR BERLIOZ:  
Grande Messe des Morts 
        8. und 9. November 2026 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Symphoniker 
         Maxime Pascal 
 
FRANCIS POULENC:  
Les Biches 
MAURICE RAVEL:  
Daphnis et Chloé, 2. Suite 
        5. und 6. Dezember 2026 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Symphoniker 
         Stéphane Denève 
          
BENJAMIN BRITTEN:  
War Requiem 
        12., 13. und 14. Dezember 2026 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Philharmoniker 
         Mirga Gražinyte-Tyla 
 
FELIX MENDELSSOHN BARTHOLDY:  
Elias 
        9. und 10. Jänner 2027 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Symphoniker 
         Manfred Honeck 
 

LUDWIG VAN BEETHOVEN:  
Symphonie Nr. 9 
        27. Jänner 2027 
         Salzburg, Großes Festspielhaus 
         Wiener Philharmoniker 
         Christian Thielemann 
 
GUSTAV MAHLER:  
Symphonie Nr. 2 
        20., 21. und 22. Februar 2027 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Philharmoniker 
         Yannick Nézet-Séguin 
 
HECTOR BERLIOZ:  
La Damnation de Faust 
        26. Februar 2027  
         Frankfurt, Alte Oper 
        27. Februar 2027 
         Hamburg, Elbphilharmonie 
        3. März 2027 
         Wien, Musikverein 
         hr-Sinfonieorchester 
         Alain Altinoglu 
 
JOHANN SEBASTIAN BACH:  
Matthäus-Passion 
        11. März 2027 
         Linz, Brucknerhaus 
        13. und 14. März 2027  
         Wien, Musikverein 
         Concentus Musicus Wien 
         Stefan Gottfried 
 
LUDWIG VAN BEETHOVEN:  
Missa solemnis 
        20., 21. und 26. März 2027 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Philharmoniker 
         Franz Welser-Möst 
 
LUDWIG VAN BEETHOVEN:  
Symphonie Nr. 9 
        22. April 2027 
         Wien, Musikverein 
         Staatskapelle Dresden 
         Daniele Gatti 
 
CINEMA:SOUND 
        5. Mai 2027 
         Wien, Musikverein 
         Wiener Symphoniker 
         Christian Schumann 
 
GIUSEPPE VERDI:  
Quattro pezzi sacri (2. Stabat Mater / 4. Te Deum) 
        27. Mai 2027 
         Wien, Musikverein 
         Filarmonica della Scala 
         Riccardo Chailly 
 
RICHARD WAGNER:  
Wesendonck-Lieder / Tannhäuser-Chöre 
        13. Juni 2027 
         Wien, Musikverein 
         Webern Symphonie Orchester 
         Marie Jacquot 
 
FRANZ SCHUBERT:  
Deutsche Messe (Bläserfassung) 
ANTON BRUCKNER:  
Messe e-moll 
        26. Juni 2027 
         St. Florian bei Linz, Stiftskirche 
        27. Juni 2027 
         Wien, Musikverein 
         Bläser der Wiener Philharmoniker 
         Franz Welser-Möst 
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INFORMIEREN SIE SICH! 
PROBEN: 

Montag und Donnerstag 
18.00-20.30 Uhr 
im Musikverein  

Musikvereinsplatz 1 
1010 Wien 

 
office@wiener-singverein.at 

www.singverein.at   
T +43 1 504 33 48 
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    SINGEN ist nicht unser Job.  
Sondern unsere  

LEIDENSCHAFT. 
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